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Vorwort
Ich weiß noch genau, wie ich vor dem Start dieses Buchs dasaß. In Gedanken 
an alle Häkelfreunde und mit der Idee, euch ein Buch zu erschaffen, das wei­
tere Abwechslung in den Amigurumi-Alltag bringt. Ein Buch, das zugleich den 

Schaffensprozess zu einem Genuss für alle Garnfreund*innen macht und 
parallel ein Ergebnis mit sich bringt, an dem alle noch lange Freude haben 

werden. Plötzlich kam mein Sohn um die Ecke und versuchte, die Kante seines 
Lieblingstuchs über seinen kleinen Finger zu stülpen. Mit Erfindungsgabe und 
Entdeckerfreude war die Kante des Tuchs zum Leben erwacht und konnte nun 

Zebra, Faultier und Koala zugleich sein. Und schon kam mir der Gedanke: 
„Wie wäre es mit Fingerpuppen?“

Kurze Zeit später durfte ich mit diesem Herzensprojekt starten und 25 niedliche 
Fingerpuppen kreieren, die nun jeder von euch zu Hause mit purem Häkelge­
nuss nacharbeiten kann. Die Anleitungen sind einfach gestaltet, sodass auch 

Anfänger*innen Freude an der Fingerpuppen-Welt haben können. 

Ich wünsche dir jede Menge Spaß und Entspannung beim Häkeln,  
Beschenken, Bestaunen und Spielen.

Deine Linda





Grundlagen und 

Techniken



8

Maschen 
Anfangsschlinge
Den Faden zu einer Schlaufe legen. Das Fa­
denende liegt unterhalb und zeigt nach unten. 
Die Schlaufe zwischen Daumen und Zeigefin­
ger fixieren. Mit der Nadel von vorne durch die 
Schlinge stechen und den Faden durchholen. 
Am Fadenende ziehen, sodass sich die Schlin­
ge um die Nadel festzieht. 

Luftmaschen anschlagen
Den Faden zu einer Schlinge legen. Das Fa­
denende liegt unterhalb. Mit der Nadel von 
vorne durch die Schlinge stechen und den Fa­
den durchholen. Am Fadenende ziehen, damit 
sich die Schlinge um die Nadel festzieht (= An­
fangsschlinge). Den Arbeitsfaden durch die 
Schlinge ziehen, um die erste Luftmasche zu 
häkeln. So lange wiederholen, bis die ge­
wünschte Anzahl an Luftmaschen erreicht ist.

Luftmaschen_anschlagen_1

1

Luftmaschen_anschlagen_2

2

Luftmaschen_anschlagen_3

3

Luftmaschen_anschlagen_4

4

Wendeluftmasche
Am Ende jeder Reihe wird eine Luftmasche ge­
häkelt und die Arbeit anschließend gewendet.

Wendeluftmasche
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Kettmaschen
Kettmaschen werden vielfältig beim Häkeln 
eingesetzt. Sie dienen als Verzierung, kommen 
beim Beenden einer Runde und beim Anma­
schen neuer Fäden zum Einsatz. Um eine Kett­

masche zu häkeln, durch die Masche stechen 
und den Faden durchholen. Diese Schlinge 
durch die auf der Nadel liegende Schlinge hin­
durchziehen.Kettmasche_1

1

Kettmasche_3

3

Kettmasche_2

2
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Feste Masche
Mit der Nadel in die folgende Masche ste­
chen und den Faden von oben nach unten um 
die Nadel legen. Den Faden durchziehen.  
Auf der Nadel liegen nun zwei Schlingen. 

Den Arbeitsfaden erneut von oben nach unten  
um die Nadel legen und dann durch beide 
Schlingen ziehen (abmaschen).

Feste_Masche_1

1

Feste_Masche_3

3

Feste_Masche_2

2

Feste_Masche_4

4

Halbes Stäbchen
Den Faden von hinten nach vorne über die 
Nadel (Umschlag) legen. In die folgende 
Masche einstechen und den Faden durch­

holen. Auf der Nadel liegen nun drei Schlin­
gen. Den Arbeitsfaden durch alle drei Ma­
schen ziehen.

Halbes_Staebchen_1

1

Halbes_Staebchen_3

3

Halbes_Staebchen_2

2

Halbes_Staebchen_4

4
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Stäbchen
Den Faden von hinten nach vorne über die 
Nadel (Umschlag) legen. In die folgende Ma­
sche einstechen und den Faden durchholen. 
Es liegen jetzt drei Schlingen auf der Nadel. 

Den Faden durch die ersten beiden Schlingen 
ziehen. Auf der Nadel liegen nun zwei Schlin­
gen. Beide ebenfalls zusammen abmaschen.Staebchen_1

1

Staebchen_4

4

Staebchen_2

2

Staebchen_3

3

Staebchen_5

5


